
TIPPS & RATSCHLAGE

Welpenspielgruppe:
WIE ERKENNT MAN EINE GUTE?

Unter Beachtung e niger w cht ger Punkte b etet
d e Welpensp elgruppe e nen guten Start in das

gerade begonnene Leben lhres ]ungen Hundes.

Des'a.o lol rt e s , a .l ^"." den gee g'"-
ten Kurs zu suchenl Die Hundeexpertln sagt lh-

nen, worauf 5 e achten [a]üssen.

ftage einet WUFF-Leserin: lm akober bekomn-. ich neinen
SchAferhundwelpen, aufden ich mich schan riesig freue. Eine

Freundin enpfahlnia qleich von Anfang an ene Hundeschule

nit Welpensprclqruppe zu besuchen. Et"\/as verunsicheft bin ich

aberdadurch, dass ntr viele Frcunde und Bekannte sefu unter'
schiedliche Ratschläge zu der Ftagegeben, waran ich einegut

9a. ..Etlapa .pe9 .Da-a.t-,F tö1.a-Se d' oad.
Tippsgeben?

Es freut m ch, dass S e s ch schon vor derAnschaffung hres

Hundessovele Gedanken machen, we 5 e hmenenmöqllthst
guten Slart n 5e n Hufde eben ermög ichen Au.h der H nwe s

lhrer Freund n, dass 5 e e ne HundeschLrle m t We pefsp elgrup-
pe besuchen so l1en, isl grundsätzl ch e n gutel We pensp e _

gruppen haben Lrnter anderem zum Zie , dem iLrngen Hund Ge-

egenhetzu nnerartichen Soza kontakten zu geben, was für
seine Wesensenlw ck ung enorm w cht g n. Taisächl.h so ten
5 e aber fo gende Kriler en bea.hten, bevor S e s ch ftlr e nen

Kurs entsahe den:

@ \r'./!FF DAs r-ruNDElr'raGAZ N r o/o:
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I zuerst soziale Bindung zum Hundehalter etablieren!
lhr We pe so! te se t nrindestens 5 Tagen bei hn€n eb€n, bevor

Sie e n€W€ pensp e qruppe besuchen. D es stwchtg, damter
vorh€r eine Bindung zlr lhnef aufbauen konnte. So le er in Si-

luat onen kommen, denen er noch etwas s.hürhtern qegenü

ber sleht oder die ihn für den AuqenbllLk übefordern, we ß er

dann, woh n er gehöft und das5 er 5 ch vertrauensvo an S e

I ln der Nähe bleiben
B eiben Sie auf dem Hundeplatz mm€r in der Näh€ hres Hun

des. Er solte zward e Geegenhet haben, se bs1änd q zu sple

ef Lfd zLrerkrrnden, abererso Lte S e auch errechbarwssen,
wenn er Zu\,vend!ng oder llnterstülzLrng sucht achlen S e

au.h unb€d nqt darauf, dass hnen der Tra ner d e Ge egenhe t
qibt, fLr hren Hufd da zu sein. Es mutet zwar auf den erslen
B ck sehr rührend an, vr'enn s [h e n Tra ner urn ale We pen be-

müht und sie herzl und knudde t aber ein Proli we ß. dats es

wesenlLch w cht ger ist, dle Beziehunq zwis.hen dem Hund

und reinem [4ene.hen zu stärken Er häLt s .h rn H ntergrund
und greftrLr€ n, \,enn e5 r(hne gehen rnuss oder e n Hunde

führer mtder 5 tuat on übedordet n

I Meiden Sie Massenbetrieb
Me den S e !nbed nqtWe pensp e gruppen, d e zur [4assenver

anslalt!ng ausart€n. E n geÜbter Tra ner kann b s zu 8 Welpen
Lrnd lhre Besitzer anle ten mehr g€ht auf gar ke nen Fa Ste -

en 5 e s ch vor, \,v e v e Konzentrat on und Erfahrung es erfor-
dert, nicht nur ale we pen zu ledem Ze tpunkt m B ick zu ha-

ben, sondern a!ch d p v eLen Fragen derWe penbesltzerzu be-

anlworten und nerre Ubunqen zu erk;ren

I Biologische Gleichaltrigkeit
Be der Zusarnmenste lung e ner Gruppe solte der Tralner d e 50

qenannte bio oq sihe G e cha lrgketbeachten H erunter n
Fo gendes zu veßtehen: Nicht a le Rasen entv! cke n s ch phy-

s sch wie psych s(h qle rh schne I, es glbt Frühenl\4/lck er und

Sp.. r,d" D" "b o '. "r"
dass d e Hunde zusammentreffen, d e körper ch wle ge n g aLrf

etwa gle chem Entw ck unqsnand s nd. E n 8 Wochen a ter
Neuflrndländer und e n I Wo.hen a ter Zwergda.ke zum B-" -

sp e können aufgrund des extremen Größenuntersch edes Lrnd

Kräfteverhä tn sses n cht gut rnlteinander spie en

I Zeitrahmen und Lokalisation beachten
Dl€ Lanqe e ne5 Treffens so lte 1 Stunde n cht übeßteigen
Während d eser Stunde müssen d e Hunde aber auch 2-3 lVa
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d e Gelegenhetzum Ausrrrhen haben. Diese Pausen können
\,vunderbarfür theoret5.h€ H nweise uber die Entwi.klunqs-
phasen desjunqen Hundes, e nevernünftige Ernährurg Lrnd

vle e weitere nützlche T pps genlizt werden lmSommerkön-
nen sich di,o Te lnehmer m t etwas Abnand zue nander m t lh-
rem Hund auf die W ese setzen und dern Tra ner zuhören, u/äh-
rend der We pe s ch ausrLht. lnr W nter so llen S e unbed ngt
daraLrf achten, dass d e Welpensp elgruppe dr nnen nafflndet
Zwar können d e HLrnde zwis.herdlrrch au.h mal kurz raus,

h nterher so lten S e aber qrund i.h abqetrocknet ufd gewärmt
werden, denn sonst droht sehrs.hne eine Blasenentznndunq
oder Erkähung Keinesfa s so te der KLr6 in der ka tef lahres
zeil komp ett draußen abgehalten werden.

I Keine Kommandos lehren!
Achten S e darauf, dass während de5 Kurses keine Komrnandos
eingeübt werden We pensp e gr!ppen/ Welpenprägungnage
dlenen dem psyrh srh freien objekt und sozia sp e zur Erkun

dung der LJm und tvlilwelt irnd der angstfreien Ge\"/öhnung an
veßchiedene Reze des t:g i.hen Lebens. Werden dem Hund
nur Kommandos abver anqt, ist er n .ht mehr psy.hisch fre,
denn er sol s.h ia auf die üblngen, d e der L4€ns.h von hm
fordert, konzentrieren. Abgesehen davon, dass dies nicht S nn

!nd Tweck e ner We pensp e gruppe n, überfordert es den
Hund vol komn'len.

I Hund nicht überfordernl
Somlt kommen w r glelch zum nächsten Punklr Achten S e eben-
fa s darauf, mit we chen und we vielen Umwe trezen gleichze -

t g hr Hund konfront erl vrerden so ich habe schon Kurse ge

sehen, dle bs zu 20 Oblekte q eichzetiq aufqebaut hatten (ra

schelnde Pan kfo ie, ein S.hubkarren zum Herumfahren, Fat
terbänder, Lu{tba lons, Staubsauqer, K apperbü.hsen, lVeta qit
o I D.rbp o -r er ro pe.e -l.d".rpo or. 6r ö

S.hreckschussp s1o e zum Abfeuern, Pferde n der Nähe usw),
und g e chzetg so lten dle We pen ernen, in a ldem Durcheln-
ander, Gek apper und Gelchepper abgerufen zu werden, abzu-
stTen und Leinenführg zu se;n Le derschießen d eseVeranstal-
tungen vo komrnen über das Zielhiraus. Sch ießl.h sol hrW-"1-
pe gefördefl und n rht re züberf utetwerden

I AUI Zei(hen von Stress und Mobbing achten
Eine Folqe 50.her Übeforderung 5t Stress, und d e Fo ge von

Stress ist das in etzterZetve d skLrt erle l\4obb ng Grefen5e
unbed ngi € n, \,venn hr Hund von einem oder rnehreren ande
ren HLfden mass! unterdrücktwrd E ndeutige Anz-6i.hen
hierfür s nd. wenn hr Hund sich ver[r echt ufd ni.ht n Ruh€
ge a5sen w rd,l,venn ermt kappernden Z;hnen hekts.h um
5.h schnappt, wenn er unter e nem Artgenossen ,,begraben"
w rd und gar n .ht mehr aufkommt ufd natür l(h aLrch, wenn er
nach solcher Situat onen lau t und Schutz bei hn€n sulht. Ge-

ben S e hm d esen S.hutz unbedingi lnd assen S e §.h aul qar

ke nen Fa einr€den, d e5 se: a e5 norma Lrnd d e We pen wllr-
den das s.hon unter sich reqeln S e können sich zum Beispiel

etw:s ab5€ ts hlnsetzen und lhren HLrnd n der 5 cherhe t lhrer
qegratschten Be ne ausruhen assen

I 1-2 erwa(hsene vierbeinige ,.Erzieher" dabei
Wlndern S e 5.h n cht, wenn derTra rer 1-2 qut 5oz a s €ate ( )

erflrachsene Hunde rnitbr nqt. S e werden beoba.hten konnen,
m t ure.her Präzislon d ese Hunde eingreifen, w€nn d e We pen

zu grob nriteinanderwerden odersch sofn,,hund .h unqezo'
qen" verha t€n. E5 veßteht s.h a l€d ngs von se bst, das5 €r'
wa.hsene Hunde, d e ungedu d q und genervt von Welpen s nd
Lrnd d es€ unnö1ig rau 7!rechtlveisen, dorl feh arn Platze sind.
Oftma s s nd es übr gens erlahrene Rüden, die gedtrld g Lrnd

urisichtg die bene 5p elgruppenaufsi.htiühren stmenRüde
Chenook mit dabe, kommt es niema s dazu, dars dat Spie m
E fer des Gefe.hts zu derb w rd EI gre ft schon vorher e I und
trennt die aufgehe zten Gemüier sanft aber benimmt

I Wie oft?
E ne gut dLrchgefuhrte We pensp e qrLrppe f ndet 1-2 lrla wö-
.hentich nat und nsorgfältg durchda.hl undgepant. Deshalb
5oLlt€n S e auch rege mäß g teilnehmen und w rk ich nur dann zu
Nausebeben,\,venn hr Hund krank oder durch Tagesaklvtäten
§ehrmüdeunddeshalbnchtmehraLrfnahmefähig n.
Unter Bea.htunq d eser w chtgnen Punkte b etet d e WeLpen

sp e gruppe e nen guien Start in das gerade begonnene Leben

lhres lunger HLrndes. Desha b lohft es s.h auch, nach dem qe

e !lneten KLrß 7u slr.hen I

und eitetsel r99: hrc eigene Hlndeschu e. D e m n

und Alsland qefragte Beferentii hatsi.h n hrerArbet
auf vefia tentaufJäl 9e H!ndespezia 5e.t
ln WUFF beailwo.tet C ar$av Re nhadt hre Fragen
(bitte knappe Fomulierung des Probems ) lhre Fra

ge(ev mtenen-r Foto hresHundes)schickenSebtte:
r n Österrelch an:WUFi KWv Reinhadt,

A 3034 Vlaria Anzbach
r n Deulsch and an:WUFF, KW ,,,. Re ihardt,

Neronqsa ee 48, D'24939 F€nsburg
I oder E rna an: redaktion@wutf ar
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